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Maxelon wird neuer Vorstandschef

[30.06.2023] Der Nachfolger von Constantin H. Alsheimer als
Vorstandsvorsitzender bei Mainova steht fest. Michael Maxelon wechselt von
Kassel nach Frankfurt am Main.

Der Aufsichtsrat von Mainova hat Michael Maxelon zum neuen Vorstandsvorsitzenden bestellt. Maxelon

wechselt von Kassel an den Main. Er ist seit 2016 Geschäftsführer der Kasseler Verkehrs- und

Versorgungs-GmbH (KVV), Vorstandsvorsitzender der Städtischen Werke und der Kasseler Verkehrs-

Gesellschaft sowie Vorsitzender der Geschäftsführung der Städtischen Werke Energie + Wärme. Maxelon

tritt die Nachfolge von Constantin H. Alsheimer an, der seit Januar 2009 Vorsitzender des Vorstands war.

Alsheimer wechselt als neuer Vorstandsvorsitzender zur Thüga Aktiengesellschaft (wir berichteten).

Stephanie Wüst, Aufsichtsratsvorsitzende von Mainova, erklärt: „Wir freuen uns, dass wir Michael Maxelon

als neuen Vorstandsvorsitzenden gewinnen konnten. Er ist ein ausgewiesener Energieexperte, der nicht

nur über langjährige Erfahrung in der Energiewirtschaft verfügt, sondern auch aufgrund seiner früheren

Tätigkeiten bestens vertraut ist mit den kommunalen Belangen.“ Maxelon dankte dem Aufsichtrat für das

Vertrauen in seine Person und erklärte: „Gemeinsam mit meinen Vorstandskollegen möchte ich mit aller

Kraft dazu beitragen, dass sich Mainova als bedeutender Energieversorger weiterentwickelt, im starken

Wettbewerb besteht und die Energiewende sowie den Klimaschutz weiter intensiv vorantreibt.“
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